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Köln, 05.04.2017

Stellungahme der Schulkonferenz derTheodor-Heuss-Realschule zur planerischen Überlegung der 

Realisierung einer neuen Gesamtschule an den Standorten Berrenrather Straße und Euskirchener 

Straße, gemäß Schulentwicklungsplanung der Stadt Köln 2016.

Sehr geehrte Frau Dr. Klein,

Die Schulkonferenz der Theodor-Heuss-Realschule hat auf ihrer Konferenz vom 23.03.2017 

beschlossen, einer freiwilligen Selbstauflösung derzeit nicht zuzustimmen und dementsprechend den 

angedachten Veränderungsprozess hin zu einer Gesamtschule am Standort Euskirchener Str. zum 
jetzigen Zeitpunkt nicht zu unterstützen.

Erneut haben alle Gremien getagt und ausführlich das Für und Wieder der angedachten 
Schullandschaftsentwicklung diskutiert. Es wurde deutlich, dass die bereits im Dezember 

angeführten Kritikpunkte bis Dato nicht hinreichend geklärt sind. Insbesondere die Raumproblematik 
wurde auf der Sitzung vom 16.02.2017 auch durch die Stadt Köln bestätigt.

Die Theodor-Heuss-Realschule hat in der Vergangenheit großes Engagement und eine 
„Aufbruchstim m ung" gezeigt. Z.B. gehört die IHR zu den ersten Realschulen in Köln, die in den 

gebundenen Ganztag gegangen ist. Die Herausforderungen des Gemeinsamen Unterrichts, der 

verantwortungsvolle Umgang m it Kindern und Jugendlichen in Deutsch- Fördergruppen und die 

Fokussierung auf individuelle Förderung und Kompetenzorientierung erfordern ebenfalls eine 

entsprechende Grundhaltung. Hier hat die Theodor-Heuss-Realschule m it viel Engagement kreative 

und tragfähige Konzepte entwickelt.

Die Schulkonferenz der THR ist überzeugt, dass eine Vielfalt in der Schullandschaft erhaltenswert und 

auch auf Elternseite gewünscht ist. Die Schließung gleich zweier Realschulen in Sülz/Lindenthal führt 

zu einem Mangel an Realschulplätzen, insbesondere auch vor dem Hintergrund nicht passend 

beschulter Schülerinnen und Schüler an Gymnasien.

Zwar hat sich das Anmeldeverhalten der Elternschaft in Sülz/Lindenthal weg von der Realschule hin 

zu Gymnasien und Gesamtschulen entwickelt, dennoch sind aber spätestens nach der 

Erprobungsstufe Schulplätze an Realschulen stark nachgefragt.

Insbesondere in den Wochen vor den Sommerferien häufen sich die Anfragen von Gymnasialeltern 

nach einem Schulplatz an einer Realschule.

Begründung
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Um auch diesem Elternwillen besser Rechnung zu tragen und die Situation fü r alle Beteiligten zu 

entspannen, können w ir anbieten, im Jahrgang 7 eine weitere Klasse zu bilden. Entsprechend 

kommuniziert an den umliegenden Gymnasien wäre eine Bündelung der Elternanfragen sicherlich 

umsetzbar und dementsprechend würden die Ablehnungen der wöchentlichen Einzelanfragen und 

die Überfüllung der vorhandenen Klassen abgemildert.

M it freundlichen Grüßen

(Keith Achtergarde)
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